
 

 

               28. September 2011 

Pressetermin 

Dürre & Wolkenbrüche – Klimawandel & Wasserwirtschaft  

Europäische Wasserforscher diskutieren in Berlin über Anpassungsmaßnahmen 

Wie bereiten sich europäische Wasserversorger auf den Klimawandel vor? 

Für zwei Tage sind das Kompetenzzentrum Wasser Berlin und die Berliner Wasserbetriebe 

Gastgeber eines internationalen Workshops, der im Rahmen des EU-Forschungsvorhaben 

PREPARED – oder zu Deutsch „vorbereitet sein“ – in Berlin durchgeführt wird.  

Der Projekttitel ist Programm: Fachleute aus Wasserunternehmen und der Forschung 

bereiten sich mit der Entwicklung von Managementszenarien auf mögliche Effekte des 

Klimawandels vor. Alle rechnen mit der Häufung von Extremereignissen. Die Gefahr 

heftiger Wolkenbrüchen wird steigen, gleichzeitig werden aber auch Trockenperioden 

zunehmen.  

Allerdings ist allen Beteiligten klar, dass es in Europa keine technischen Normlösungen 

geben wird. Zu unterschiedlich sind die regionalen Randbedingungen und Ausprägungen 

von Klimaeffekten. Beispielsweise werden sich in Istanbul langanhaltende Trockenperioden 

ganz anders auswirken als in Berlin, wo die Wasserversorgung sich auf hohe 

Grundwasserstände verlassen kann.  

Dennoch haben alle beteiligten Städte ein gemeinsames gravierendes Problem: Es ist sehr 

schwer, die Eintrittswahrscheinlichkeit und Intensität der als sicher geltenden Klimaeffekte 

in wasserwirtschaftliche Planungsabläufe zu integrieren. Wie lassen sich vor diesem 

Hintergrund Investitionen in neue Infrastruktur rechtfertigen? Genau in solchen Fragen 

haben die elf am Projektkonsortium beteiligten europäischen Städte großen Bedarf an 

Erfahrungsaustausch. Die Wissenschaft steuert zur Unterstützung von Planungsabläufen 

Werkzeuge zur Entscheidungshilfe, Berechnung von unterschiedlichen Szenarien und 

Prognosemodelle für das Wassermanagement bei. 

Am Projekt beteiligt sind die Städte: Barcelona, Berlin, Eindhoven, Genua, Istanbul, 

Gliwice, Lissabon, Lyon, Oslo, Simferopol, Aarhus sowie die Region Wales. 

Gerne vermitteln wir Medienvertretern Gespräche mit anwesenden Wasserfachleuten. 

Termin:  30. September 2011, 11:00 – 11:30 Uhr 

Ort:   Berliner Wasserbetriebe, Haus 1, Raum 5.312 

 
Medienkontakt: 
Kompetenzzentrum Wasser Berlin gGmbH   Berliner Wasserbetriebe 
Dr.-Ing. Bodo Weigert     Stephan Natz 
Forschungskommunikation     Pressesprecher 
Tel: +49 30 53653 841     Tel.: +49 30/86446864 
Bodo.weigert@kompetenz-wasser.de    presse@bwb.de 
www.kompetenz-wasser.de     www.bwb.de 
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Wasserwirtschaft und Klimawandel 
 

Diskussion mit europäischen Wasserfachleuten  
am 30. September 2011, 11:00 – 11:30 Uhr oder nach Terminvereinbarung 
 
 
 
О Ich komme gern. 
 
 
О Ich kann leider nicht kommen, wäre aber an einem Rückruf in dieser Sache interessiert. 
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